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Vorbericht 

Vorlage Nr. 23-002-2012 

Ziffer 3 der Tagesordnung 
KU-01-2012 

Kultur- und Schulausschuss 
öffentlich am 15.03.2012 
 

Dezernat 1 

Amt für Bildung und Schulentwicklung 
Gisela Baumann 
 

 
 
 

Einführung einer dualorientierten Ausbildung von Erziehern/Erzieherinnen 

 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Einführung der dualorientierten Erzieherausbildung an der Matthias-Erzberger-Schule im 
Rahmen des Schulversuchs zum Schuljahresbeginn 2012/13 wird zugestimmt. 
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Sachverhalt 
 
 
Der Ausbau der Tagesbetreuung für Kinder unter drei Jahren und die gesetzliche Verankerung 
dieses Rechtsanspruchs ab 2013 generiert einen zusätzlichen Bedarf an Betreuungsplätzen und 
damit gleichzeitig an gut ausgebildeten Erzieherinnen und Erziehern.  
 
Im Rahmen eines Schulversuchs will das Kultusministerium den Erzieherberuf durch eine 
dualorientierte Ausbildung aufwerten. Die Attraktivität der Ausbildung soll gesteigert werden, eine 
stärkere Identifikation der Schülerinnen und Schüler mit der ausbildenden Einrichtung und eine 
intensivere Theorie-Praxisverknüpfung sollen erfolgen.  
 
Die Unterschiede zwischen dem bisherigen und dem neuen Modell werden im Folgenden 
dargestellt: 
 
 

 bisherige Vollzeitschul-
Ausbildung 

neue dualorientierte 
Ausbildung 

Zugangsvoraussetzungen mittlerer Bildungsabschluss 
und Abschluss BK für 
Praktikanten oder 
FH-Reife bzw. Hochschulreife 
mit sechswöchigem Praktikum 
 

wie bei der bisherigen 
Vollzeitschule 

Dauer der Ausbildung drei Jahre  drei Jahre 

Praxisteil unterrichtsbegleitende Praxis 
von einem Tag in der Woche 
und anschließend ein Jahr 
Berufspraktikum. 

zwei Tage/Woche + Ferien 
(= 600 Std./Ausbildungsjahr) 

Theorieteil zwei Jahre drei Tage/Woche (= 20 WStd.) 

Gesamtverantwortung für die 
Ausbildung 

Fachschule Fachschule 

Ausbildungsvertrag mit Träger nein ja + Zustimmung der Schule  

Ausbildungsvergütung keine während der 
schulischen Ausbildung; im 
Berufspraktikum 
Praktikantengehalt 

ja 

Anrechnung als Fachkraft in 
Ausbildung 

keine Anrechnung während 
der schulischen Ausbildung. 
Im Berufspraktikum erfolgt 
eine Anrechnung. 

bis zu 0,4 Stellenanteil 

Möglichkeit zum Erwerb der 
FH-Reife 

ja  
(2 Zusatzstunden/ Woche) 

ja  
(2 Zusatzstunden/Woche) 

 
An der Matthias-Erzberger-Schule soll die dualorientierte Ausbildung zusätzlich zum bisherigen 
Modell ab Herbst 2012 angeboten werden, sofern ausreichend Ausbildungsverträge mit Trägern 
von Kindertageseinrichtungen vorliegen. Sie soll als sog. Y-Klasse in Verbindung mit der bereits 
bestehenden Klasse für Teilzeit-Erzieherausbildung (drei Tage pro Woche über drei Jahre) 
geführt werden.  
 
Ein positiver Beschluss der Gesamtlehrerkonferenz vom 06.02.2012 liegt vor. 
 
Für die Teilnahme am Schulversuch ist die Zustimmung des Schulträgers nach § 30 Abs. 1 i.V.m. 
§ 22 Abs. 2 SchulG erforderlich.  
 
 
Finanzielle Auswirkungen 
 
Auf den Landkreis als Schulträger kommen keine weiteren finanziellen Verpflichtungen zu. 
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